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Zielstellung: 

 

• die Beschäftigungsfähigkeit von erwerbsfähigen Leistungsberechtigten im Sinne 

des § 7 SGB II und SGB III verbessern bzw. wiederherstellen 

• persönliche Vermittlungshemmnisse abbauen 

• bei der Überwindung von Schwellenängsten helfen 

• Stärkung des Selbstbewusstseins 

• Unterstützung bei der beruflichen Orientierung und im Bewerbungsprozess 

sowie bei der Integration in Arbeit 
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Inhalte und Geplanter Projektablauf 
 
Modul 1 
Ermittlung der individuellen Ziele der Teilnehmer und Abbau von 
Vermittlungshemmnissen 

 

Ziel:  
Erarbeitung von individuellen Zielen und schrittweiser Abbau von 
Vermittlungshemmnissen 
 
Methodik: 
Einzelgespräch, aufsuchende Beratung und Exkursionen 
Dabei geht es im ersten Schritt um den Aufbau eines Vertrauensverhältnisses. 
 
 
Unterstützung der Teilnehmer bei der Umsetzung ihrer Ziele, der  
Entwicklung von Sozial- und Handlungskompetenz sowie  
Beseitigung von Vermittlungshemmnissen 
 
 

• Unterstützung bei Alltagssituationen 

• Lebenspraktische Hilfen (z. B. Unterstützung bei Behördenangelegenheiten , 

Visiten in Beratungsstellen, Arztbesuche) 

• Beratung und Coaching zur Entwicklung von Kompetenz beim Aufbau von 

Beziehungen (Familie, Freunde, Gruppen, Arbeit) 

• Erkunden von Arbeitsmöglichkeiten  

• Entwicklung  und Erarbeitung von praktikablen, passgenauen Problemlösungen 

und Überwindungsmöglichkeiten für die Hemmnisse 

 

 
  



Zugangsvoraussetzungen für Modul 1 und Modul 2 
 

• erwerbsfähige Leistungsberechtigte im Sinne des § 7 SGB II und SGB III 

• Erwachsene mit Deutsch als Muttersprache oder mit Migrationshintergrund und 
Deutschkenntnissen  

 
Zugangsvoraussetzungen für Modul 2 
 

• erwerbstätige Leistungsberechtigte im Sinne des § 7 SGB II und SGB III 

ohne Suchtprobleme und schwerwiegende multiple Vermittlungshemmnisse 

 
•  

 
 

 

• Die Zuweisung erfolgt durch das Jobcenter 

 

•  
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Modul 2  
Berufliche Orientierung und Integration in Arbeit 
 
Ziel: Berufliche Aktivierung der Teilnehmer, Heranführung an den Arbeitsmarkt 
und Integration in Arbeit 
 
Methodik: 
Einzelgespräch, Unternehmensexkursionen, möglichst Vermittlung zum Probearbeiten 
Dabei geht es um das Erkunden und Erproben von geeigneten Arbeitsmöglichkeiten 
 
 

• Erarbeitung einer beruflichen Orientierung 

• Herausarbeitung der persönlichen und beruflichen Stärken 

• Unterstützung bei der Akquise von Unternehmen für das Probearbeiten mit 

Option auf Übernahme 

• Bewerbungscoaching der Teilnehmer – Begleitung bei den individuellen 

Bewerbungsaktivitäten  

• Einzeltraining Microsoft Office Anwendungen zur Entwicklung digitaler 

Kompetenzen für den Bewerbungsprozess 

Sie erreichen uns: 
  

Bildungswerk der Wirtschaft gGmbH 
Rainer Kühnel 
Grevesmühlener Straße 18, 
19057 Schwerin 
0385 6107081 und 0172 5839935 
kuehnel@bildungswerk-wirtschaft.de 
www.bdw-mv.de  

  

  
 


